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anauer Realgymnasium Mädchen. An Lehrerin VOrSCZOSCH hätte, dieses jel ber
ihrer Schule trat S1e In der Nachkriegszeit mıt nicht konsequent verfolgte, sich ohl uch
Unterrichtsinhalten und ortragen für eine nicht zutraute, ber dementsprechend keine
Offenlegung der Verbrechen des National- Lehrerin WAdl, die VOIN ihren Schülerinnen
sozialismus 1n, ohl nicht hne damit als bewundert wurde.
„Vorzeige-Antifaschistin” In Spannung miıt Sowohl In der Biografie als uch In Form
dem Lehrerkollegium gestanden haben. iner Zusammenfassung Schluss des Bu-
S1e selbst machte ihre Autorinnenschaft der ‘hes werden Einblicke In die Mentalitäten,
Denkschrift VO  - 935/36 nach 1945 n1ıe Milieus und politischen Zusammenhänge des
öftfentlich bekannt. ach ihrer Pensionierung endenden und der ersten älfte des
engaglerte sich Schmitz 1mM anauer Ge- Jahrhunderts geboten, die die zeitgenOsS1-
schichtsverein, dem S1IE allerdings, als sche Atmosphäre einfangen, und Schmitz’
Frau, ıne zweıtrangıge olle spielte. Engere Wirken unaufdringlich den Kontext ihrer
Kontakte nach Kriegsende unterhielt Schmitz eit stellen.

ehemaligen Schülerinnen, VOT allem den Die engaglerte Biografie dürfte ihre Leser-
Theologiestudentinnen Renate Ludwig, Lydia schaft uch weıt über wissenschaftliche Kreise
Forsstrom und Dietgard eyer. etiztere Warlr hinaus finden Was nicht dem Verfasser
CS; die 1999, Jahre nach dem Tod der in der gelungenen Studie wünschen ist, SOM1-
relativer Einsamkeit gestorbenen anauer dern besonders FElisabeth Schmitz, deren
Lehrerin September 1977/,; das Geheim- mutiges Wirken mıiıt seinem protestantisch-
N1Ss die Verfasserschaft der Denkschrift VOIN bildungsbürgerlichen und christlich-humanen
935/36 lüftete, die inzwischen VOIN der kir- Impetus die Verfolgung VOIN Jüdinnen
chenhistorischen Forschun Margarete Meu- und Juden Nationalsozialismus nicht
sel, einer kirchlichen ltar eıterin 1n Berlin- würdigen ist.
Zehlendorf Umftfeld Martın Niemöllers, Leipzig (11S@ Bauer
zugeschrieben worden WAar.

DIe Darstellung der skurrilen Irrwege des
Verlustes und Wiederaufhndens VON Manu- Christian-Erdmann Schott, Hg.) In renzen

leben renzen überwinden. Zur Kirchen-skripten und marginalen Teilen der Hınter-
lassenschaft, der CI WOITEINIC Forschungssi- geschichte des Jahrhunderts In ()st-Miıt-
uatıon bezüglich der Autorinnenschaft der tel-Europa. Festschrift für eier Maser ZUIN

Denkschrift, des nachlässigen Umgangs VOIN Geburtstag, eıtrage Theologie, KIr-
Behörden und Institutionen mıiıt durchaus che und Gesellschaft 1mM 20. Jahrhundert
bekannten Aspekten der Lebensgeschichte 16, Muüunster: LIT-Verlag, 2008, 328 S:
der anauer Lehrerin, die einem Ver- ISBN EL TERADGTE 2
Ööschen des Vermächtnisses Schmitz’ aus dem
kirchlichen und öffentlichen Bewusstsein führ. eter Maser, 1943 In Berlin eboren, wurde
ten all dies rundet das Bild eines ‚WaTl nicht nach dem Studium der ‚vange ischen Theolo-
tragischen Lebens, ber einer tragischen Wir- gıe In Halle der Saale 1971 mıiıt einer Studie
kungsgeschichte ab, die gerade ıne Tau her AT Entstehung des Kreuzigungsbildes” PTO-
ereilen musste, als bei einem Mannn der moviıert. Seit 1977 Wissenschaftlicher Mit-
SCEWESCH ware: Schmitz fehlte WIeEe den meisten arbeiter des Kirchenamtes der EKD 88 Hanno-
Frauen ihrer (seneration „die Autoritat des ver und Lehrbeauftragter der Evangelisch-
Akademischen, die Weihe der kirchlichen Theologischen Fakultät der Universitai Muns-
Ordination, das fabelhafte männliche Selbst- ter, wurde der 1988 habilitierte Theologe fünf
bewusstsein, die Lautstärke, die Instıtution, die ahre später außerplanmäfßigen Professor
Macht ıner Bruderschaft Rücken“ (S. 194) für Kirchengeschichte ernannt. 2001 über-
Vor diesem Hintergrund ist fra ob der nahm dort die Leıtung des Ostkirchen-

Instituts SOWI1eE der Abteilung ChristlicheUntertitel der Biografie „Der st] Wider-
stand“ eigentlich nicht vielmehr der ULEr Archäologie und Kirchliche uns! Daneben
hörte Widerstand“ lauten musste, denn „still” wirkte über Jahre hinweg 1n zahlreichen

Schmitz gerade nicht, ben >  1r Kommıissionen und remien der FnN-
erhört“ ihrer männlich dominierten Um- quete-Kommission des Deutschen Bundesta-
elt. SCS „Uberwindung der Folgen der D-Dikles

1im Prozess der deutschen Einheit”, derMiıt großer FEinfühlsamkeit und VOINl echter
Empathie für seine Protagonistin getragen Bundesstiftung ZUrTr Aufarbeitung der DDR-
erzählt Manfred Gailus 1m flüssigen Stil die Diktatur, der Stiftung Archive der Parteien und
Biografie Von Elisabeth Schmitz un! SP: uch Massenorganisationen der ehemaligen DDR,
sensible Spannungsfelder nicht .UuS, wI1e ZUM Fachausschuss Kirchengeschichte der
Beispiel, dass Schmitz ohl zeitlebens ıne Evangelischen Kommission für Mittel- un
wissenschaftliche Karriere der Tätigkeit der steuropa. Die ıste seiner kirchengeschicht-
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lichen Publikationen ist lang und umfasst Andere eiträge wiederum sind informativ,
Studien Von der Frühgeschichte des Kirchen- dUSSCWOSECH und durchaus (selbst-)kritisch
baus und spätantiken uns über die Reforma- die Gedanken VONN arl Schwarz über
tionsepoche bis hin Fragen der Kirchlichen Schuld und Versöhnung als Ihema der Evan-
Zeitgeschichte. Grofße Aufmerksamkeit fanden gelischen Kirchen in Osterreich etwa, erd
darüber hinaus Masers Studien ZU udentum Strickers Informationen über die ereinigunguch diese weıt ausholend VO spätantiken des Moskauer Patriarchats und der Russischen
rabbinischen udentum bis ZUr Entwicklung Auslandskirche der Heinrich 1ttrams Aus-
jüdischer (GGemeinden In der DDR und seline führungen über den Stand der kirchenge-quellennahen Monographien ZUC Erweckungs- schichtlichen Forschung den baltischen
ewe des frühen 19. Jahrhunderts, Ländern Estland und Lettland. Vorherrschend
T11enNtlich die Studien Hans TNS! VO  -

un dessen sozialem Wirken in Berlin
bleibt allerdings der Eindruck einer bunt

und Schlesien. zusammengewürfelten, den Standards aktuel-
ler kirchengeschichtlicher Forschung über

Die Masers 65 Geburtstag erschienene weiıte eile nicht entsprechenden und überdies
Festschrift, die ihrem Untertitel nach Studien unsorgfältig redigierten Festschrift. Einer WIS-
SA Kirchengeschichte des Jahrhunderts In senschaftlichen Schriftenreihe, in der gleich-Ost-Mittel-Europa” enthält, gilt insofern 1L1UT zeitig Titel wWwI1Ie „Katholische Kirche 1M atılo0-
einem kleinen Ausschnitt der weıten WI1ssen- nalsozialismus eın Lese- und Arbeitsbuch für
schaftlichen und gegenwartspolitischen Inte- den Religionsunterricht“ der „Christlicher
FeSSCH des Jubilars. Die Kapitelüberschriften Widerstand die NS-Herrschaft iın den
„Uber die Vergangenheit ZUr Zukunft“, Böhmischen Ländern“ publiziert werden, steht
„Wahrnehmung”, „Begegnung , „Erinne- ıne solche Veröffentlichung nicht gut;r  rung deuten überdies bereits A dass Stuttgart Joachim Bahlcke
dabei ZUT eil sehr persönliche, als
„Aufarbeitung“ VOIN Erinnerungen verstan-
dene eiträge geht. SO erläutert der Maser CNS Eugene Skibbe: Edmund Schlink. Bekenner 1Im
verbundene ehemalige Bürgerrechtler Rainer Kirchenkampf Lehrer der Kirche Vor-
Eppelmann beispielsweise, dass für ihn der denker der Okumene, Göttingen: Vanden-
der Mauer und „damit das endgültige Aus der hoeck Ruprecht 2009, MT @ ISBN
zerschlissenen SED-Herrlichkeit“ 49) völlig 978325726556 7
überraschend gekommen selen. Klar und
überschaubar stellt sich die Welt zumindest DiIie Biographie über Edmund Schlink ist aus
Herbert Patzelt 1M Herzogtum Teschen dar. der Vorlesungstätigkeit Eu CI1lC 5.S, Professor
dessen Entwicklun 1 uen Wind der emeritus Augsburg Co]]CHC Minneapolis/Weltgeschichte“ der 1925 bei Teschen C- USA, erwachsen. Bei der vorliegendenborene evangelische Iheologe bis 1945 ski7- Fassung handelt sich ıne leicht revl-
ziert; 1m 18. Jahrhundert lebten dort, dierte ersion des 1999 unter dem Titel
können WIT lesen, „Deutsche, Polen un! Quiet Reformer. An Introduction Edmund
Tschechen friedlich nebeneinander“”, nach Schlink’s Life and Ecumenical Theology. From
dem Ersten Weltkrieg ber betrieben Polen Gospel Voice In Nazı Germany New Vision
und die Tschechoslowakei „nationalistische of Christian nity (Kirk House Publishers,
Politik“ AIn Lande wirkten ber noch über- Minneapolis/USA Quiet Reformer]), CI -
NOININENE altösterreichische und pflichtge- schienen Textes deutscher Übersetzung. Die
treue Beamte, verständnisvolle Pfarrer un! in
allen Schichten ma{svolle einzelne Menschen“

Übersetzung stammt VOIN Wilhelm Schneider.
S1e wurde VO Herausgeberkreis der eihe

(427; 129) Klischees Von den Lehren Luthers „‚Edmund Schlink, Schriften Okumene und
un Melanchthons („Produkte Deutsch- Bekenntnis“ (bislang Bde., Vandenhoeck
lands”) über die VOoNn ihm als „Peiniger” Ruprecht, Göttingen, ff), in der die
beschriebenen esuilten bis hin den der wichtigsten Werke des Dogmatikers und
oberschlesischen Bevölkerung attestierten OÖkumenikers verdienstvoller Weise LIEeEU
„Psychosen verschiedener Art“ 207£; 242) gänglich gemacht werden, überarbeitet un
bedient der als Pfarrer und UOsteuropa-Beauf- erganzt die eihe
‚gte der Lippischen Landeskirche in Det- S.S Darstellung stutzt sich auf den dUSEC-mold tatiıge Miroslav Danys, und InNnan zeichneten und nach WI1e VOT unübertroffenen
wünschte sich als Leser mehrfach, dass biographischen Abriß in Jochen Ebers Disser-
seinen eigenen Befund „Das Ergebnis ist tatıon Einheit der Kirche als dogmatischestraurig HU$, diese Geschichte hier
nochmals, aus welchem nationalen Stand-

Problem bei Edmund Schlink (Forschungen
ZUT systematischen un! ökumenischen Theo-

punkt uch immer, vorzutragen” doch logie 67);, Vandenhoeck Ruprecht, Göttin-
ernsShätte. SCNH 1993 Dieser bildet den roten Faden,

ZKG AR Band 0-3


